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Bezirksliga Herren Mitte 1

SV Broitzem II : VfR Weddel/TSV Schapen (SG) 
Dienstag, 28.09.2021, 20:00 Uhr

Kaptan fixiert zwei Punkte für den SV Broitzem II

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des SV Broitzem II am vergangenen Dienstag in der
Bezirksliga Herren Mitte 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich
zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 32:24. Den feierlichen Schlusspunkt unter
das das Spiel setzte Kürsat Kaptan. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben die
Spieler um Spitzenspieler Thomas Breust nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Die richtige Herangehensweise hatten Breust / Dargatz
beim 3:0-Sieg gegen Kremling / Riechel von Beginn an. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnten Acar / Bilke-Sorganow ihren Gegnern Lüken / Krüger letztlich beim 1:3 nicht
gefährlich sein. Die richtige Herangehensweise hatten Schubert / Kaptan beim anschließenden Sieg
in drei Sätzen gegen Schlüter / Lalorny ab dem ersten Ballwechsel. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ungefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Thomas Breust danach gegen Jan Krüger. Das folgende Einzel zwischen Olaf Dargatz
und Thomas Lüken endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Lüken zu Ende
ging. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nur
einen Satz verlor hingegen Özkan Acar beim 11:8, 11:7, 3:11, 12:10 gegen Hans-Peter Schlüter und
holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Einen wichtigen Erfolg verpasste dann
Steffen Schubert dagegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Florian Kremling. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Carsten Bilke-
Sorganow hatte gegen Eike Riechel bei seiner Drei-Satz-Niederlage nichts zu bestellen. Trotz 1:0
Satzführung verlor Kürsat Kaptan sein Spiel gegen Dennis Lalorny letztlich mit 11:3, 9:11, 9:11, 4:11.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Thomas Breust hatte seinen Gegner Thomas Lüken
beim ungefährdeten 11:8, 12:10, 11:8 sicher im Griff, da gab es nichts zu rütteln. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Jan Krüger wurden am Nachbartisch Olaf Dargatz jedoch ganz klar die
Grenzen aufgezeigt. Lange umkämpft war daraufhin die Partie zwischen Özkan Acar und Florian
Kremling, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. An diesem Tag war es wirklich nur ein
Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2
Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 6:6. Es dauerte eine Weile, bis Steffen Schubert den Fünf-Satz-Sieg gegen Hans-
Peter Schlüter feiern konnte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Schubert mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Völlig ungefährdet war derweil
der Sieg von Carsten Bilke-Sorganow gegen Dennis Lalorny nicht, aber mehr als ein Satz ging beim
11:6, 10:12, 11:8, 13:11 nicht verloren. Wenig Gegenwehr bekam Kürsat Kaptan bei seinem Sieg in
drei Sätzen von Eike Riechel. Damit war der 9. Punkt für den SV Broitzem II im Kasten.

Nach diesem Sieg geht der SV Broitzem II am 11.10.2021 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TTC Magni, während der VfR Weddel/TSV Schapen (SG) am 01.10.2021 gegen BSC Acosta
Braunschweig versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Punkte:
 SV Broitzem II

Doppel: Breust / Dargatz (1), Acar / Bilke-Sorganow (0), Schubert / Kaptan (1) 
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Einzel: T. Breust (2), O. Dargatz (0), Ö. Acar (2), S. Schubert (1), C. Bilke-Sorganow (1), K. Kaptan
(1) 

 VfR Weddel/TSV Schapen (SG)
Doppel: Lüken / Krüger (1), Kremling / Riechel (0), Schlüter / Lalorny (0) 
Einzel: T. Lüken (1), J. Krüger (1), F. Kremling (1), H. Schlüter (0), D. Lalorny (1), E. Riechel (1)


